
 

Entwurf: so könnte bald das Bürgerhaus Obervellmar aussehen. 

KLARTEXT 
DIE SPD VELLMAR INFORMIERT!  

(Nr.3 / 2016) 
 

Gebührenfreie 
Kitaplätze! 
 

Vellmar hat gute Kinder-
betreuungseinrichtungen 
mit tollen pädagogischen 
Konzepten. Eltern legen  
hierauf Wert und fühlen 
sich wohl in Vellmar! 
Dem Wunsch nach ge-
bührenfreien Kitaplätzen 
kann die Stadt nachkom-
men, wenn das Land für 
die frühkindliche Bildung 
mehr Finanzmittel zur 
Verfügung stellen würde. 
Das fordert die SPD 
schon seit vielen Jahren. 
Jetzt besteht Hoffnung! 
Wir unterstützen eine 
Unterschriftenaktion der 
SPD-Landtagsfraktion 
und fordern hessenweit 
gebührenfreie Kitaplätze. 
CDU-Ministerpräsident 
Bouffier hat vor der Wahl 
in 2013 das Geld dafür 
aus dem Länderfinanz-
ausgleich versprochen.  
 

Kurz notiert 
 

Freies W-LAN auf 
Rathausplatz und 
in Bürgerhäusern 
 

Die SPD hat im Dezem-
ber 2015 in das Stadt-
parlament einen Prüf-
antrag zur Errichtung 
eines kostenlosen und 
freien W-LAN Zugangs 
auf dem Rathausplatz 
eingebracht. „Unser Ziel 
ist es, den Platz als 
zentralen Standort in der 
Stadt zu stärken“, führte 
der Fraktionsvorsitzende 
Trust aus. Gleiches gilt 
auch für die Mehrzweck-
halle Frommershausen 
und das Bürgerhaus 
Vellmar-West. „Auch in 
unseren Bürgerhäusern 
soll dieser Service zur 
Verfügung stehen. Kul-
turhalle und Bürgerhaus 
Obervellmar sollen fol-
gen“, fügte Trust hinzu.  
 

SPD will Baustart im Bürgerhaus Obervellmar 
und in der Kulturhalle Niedervellmar 
 

Im September 2011 
wurden das Bürger-
haus Obervellmar und 
die Kulturhalle wegen 
Schadstoffbelastung-
en auf Empfehlung 
des Gesundheitsamt-
es gesperrt. Im Juni 
2012 beschloss das 
Stadtparlament mehr-
heitlich, das Bürger-
haus Obervellmar ab-
zureißen und neu zu 
bauen. Die Kulturhalle 
Niedervellmar soll zusammen mit dem Landkreis saniert werden mit dem 
Ziel, das Gebäude auch für schulische Zwecke, z.B. Ganztagsschule, 
nutzbar zu machen. Zur Beschlussumsetzung zum Bürgerhaus Ober-
vellmar war es notwendig, für die anfallende Schadstoffentsorgung eine 
weitere Messung in dieser Hinsicht vorzunehmen. Dabei wurden wider-
sprüchliche Ergebnisse ermittelt. Es folgte ein jahrelanges gerichtliches 
Beweissicherungsverfahren, um evtl. Schadensersatz geltend zu mach-
en. Seither ist großes Rätselraten um das weitere Vorgehen. Dass As-
best vorhanden ist, steht aber fest! Das Gerichtsverfahren ist nun abge-
schlossen, der Abschlussbericht steht unmittelbar bevor. Die SPD steht 
zum Neubau in Obervellmar und wird in Niedervellmar die Verhandlung-
en mit dem Landkreis positiv begleiten. Vellmar braucht beide Häuser.  
 

Kommentar 
 

Es muss endlich 
weitergehen! 
                    
               Hans Georg Trust     

               zum Neubau in    
               Obervellmar und   
               zur Kulturhalle 

 

Die Vellmarer SPD steht 
zum Beschluss aus 
2012, das Bürgerhaus in 
Obervellmar abzureißen 
und neu zu bauen. Das 
ist richtig und gut für 
Vereine, Kultur und die 
Menschen in der Stadt. 
Jede andere Forderung 
bedeutet Stillstand und 
Rückschritt.  
Die Kulturhalle muss 
gemeinsam von Stadt 
und Landkreis weiterent-
wickelt werden, auch die 
Grundschule wird dies 
dankbar annehmen. Die 
SPD ist hier menschen- 
und zukunftsorientiert –
Vellmar zum Wohlfühlen 
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Am Taubenrock mit Baukran 

Baugebiet „Am Taubenrock“ – viel Platz für neue Bürgerinnen und Bürger  

Im Stadtparlament besteht nur Einigkeit darüber, dass das Rathaus sanierungsbedürftig ist. 

 

 

Haushalt: 2016 
Überschuss in 
Vellmar  
 

Der Stadt Vellmar ist es 
durch vorsichtige Haus-
haltsplanung gelungen, 
einen Haushalt 2016 mit 
einem Überschuss in 
Höhe von 944.000€ dem 
Stadtparlament vorzule-
gen. Neben sparsamer 
Haushaltsplanung war 
auch die teilweise Rück-
nahme der Kürzung des 
Kommunalen Finanzaus-
gleichs seit 2009 durch 
die Landesregierung der 
Grund für dieses positive 
Ergebnis. CDU und 
Grüne lehnten trotz des 
Überschusses abermals 
den Haushalt ab. So wie 
in den letzten Jahren 
üblich, trägt die SPD 
leider allein die finanzpo-
litische Verantwortung. 
 

SPD will Rathaussanierung mit Augenmaß – CDU will Neubau 

Es ist keine „Luxussanier-
ung“, so wie es die CDU-
Fraktion durch E. Ziegler 
behauptet. Wie schon in 
der Dezembersitzung im 
Parlament, bleibt die CDU 
bei ihren abstrusen Vor-
schlag, das Rathaus kom-
plett abzureißen und an 
gleicher Stelle neu aufzu-
bauen. Grund: Fluchtwege 
seien falsch angeordnet 
und Bürolüftung erfolge 
über Fenster. Die CDU will 
einen reinen Verwaltungs-
trakt, ohne Sparkasse und 
Ratsschänke – Magnete im 
Herz der Stadt würden so 
wegfallen. Die Forderung 
erfolgt zudem, ohne die 
Kosten zu kennen und fällt 
der CDU erfahrungsgemäß 
„stets in letzter Sekunde“ 
ein. Die SPD indessen 
setzt mit dem Beschluss 
das Beratungsergebnis der 
 

 

Kommission zur Rathaus-
sanierung konsequent um, 
an der alle Fraktionen 
beteiligt waren. Die CDU 
und die Grünen fühlen sich 
daran jedoch nicht mehr 
gebunden. Für die SPD 
bleibt der jetzt beschloss-
ene Sanierungsvorschlag 
die Lösung, das Rathaus 
mit Augenmaß zu sanieren 
und damit als attraktiven 
Mittelpunkt des Rathaus-
platzes zu erhalten. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Medizinische Versorgung 
auf hohem Niveau 

 

 

Seit Januar 2016 hat Vellmar ein 
zusätzliches Ärztehaus. Nach Abriss der 
ehem. Gaststätte Regenbogen ist mit 
dem neuen Gesundheitszentrum erneut 
die medizinische Versorgung in Vellmar 
verbessert. Es lohnt sich, am Standort 
Vellmar zu investieren, denn auch am 
Rathausplatz 4 ist das Ärztehaus saniert 
worden. Vellmar hat im Landkreis Kassel 
mit den besten Versorgungsgrad, sowohl 
in der medizinischen Grundversorgung 
als auch der fachärztlichen Versorgung. 

Auch im Notfall geht es schnell: mit 
Unterstützung der SPD wurde 2011 in 
Vellmar eine Rettungswache mit drei 
Rettungswagen vom DRK errichtet. Die 
Wache wird 2016 erweitert. Es entsteht 
Platz für einen vierten Rettungswagen. 
Für Seniorinnen und Senioren und 
andere Pflegebedürftige leistet  unsere 
Sozialstation sehr gute Arbeit. Die SPD 
Vellmar steht weiter uneingeschränkt 
zum Erhalt der Sozialstation. 

Vellmar wächst weiter - Baugebiete im Stadtgebiet 
An vielen Stellen in 
Vellmar stehen Bagger 
und Kräne. Die Bebauung 
auf dem Osterberg, wo 
rund 350 Wohneinheiten 
entstanden sind, ist zwar 
abgeschlossen. Vellmar 
wächst aber weiter: im 
Neubaugebiet Am 
Taubenrock nördlich der 
Hamburger Straße sind 
die ersten Häuser fertig. 
Dort werden ca. 50 
Familien ein neues Heim 
finden. Im Neubaugebiet 
Parkstraße entstehen 
weitere 46 neue Häuser 
und seniorengerechte  
Wohnungen direkt am 
Ahnepark. Dass Vellmar 
als Wohnort attraktiv ist, 
zeigt sich nicht nur am  

 
großen Interesse an 
Grundstücken in Neubau-
gebieten.  Die Baulücken 
werden gefüllt mit moder-
nen Eigenheimen. Gerade 
junge Familien kaufen 
aber auch ältere Häuser 
aus dem vorhandenen  

Bestand, bauen sie nach 
ihrem Bedarf um und 
sanieren sie energetisch. 
So bleibt unsere Stadt 
lebendig und in allen 
Stadteilen lebenswert.    

 

Neues Ärztehaus: Das Gesundheitszentrum Regenbogen 

Das Rathaus wird nach Sanierung in zwei 

Brandschutzabschnitte unterteilt, es ent-

stehen zwei unabhängige Rettungswege; 

aktuelle Brandschutzverordnungen wer-

den erfüllt. Arbeitsstättenrichtlinien erford-

ern keine Klimatisierung von Büroräu-

men. Die Umsetzung ist teuer (das wäre 

Luxus!) und schadet der Umweltbilanz 

des Hauses. Zudem zeigen Studien, dass 

natürliche Belüftung gesünder ist. Nur 

Besprechungsräume werden klimatisiert. 
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-Anzeige- 

Ihre Stimme zählt! Werden Sie aktiv! 

Sie entscheiden über die zukünftige Entwicklung in unserer 

Stadt und über die Zusammensetzung des Stadtparlaments. 

Wir wollen Ihre Mitsprache und Beteiligung,                        

Ihre Ideen und Ihre Kritik.  

Gemeinsam für unser Vellmar!   

 



 

Direktumstieg an der Dörnbergstraße: Bus und Bahn stehen bereit 

Jugendarbeit in 
Vellmar 
 

Die Betreuung und An-
gebote für Kinder und 
Jugendliche wird in Vell-
mar großgeschrieben. 
Neben den beliebten 
Sommerferienspielen, 
weiteren Ferienaktivi-
täten, Jugendfreizeiten 
und den vielfältigen 
Angeboten der offenen 
Jugendarbeit im Piazza 
und im selbstverwalteten 
Jugendcontainer im 
Stadtteil Vellmar-West 
werden viele Kinder und 
Jugendliche erreicht. Die 
SPD hat in der Februar-
sitzung des Stadtparla-
ments den Antrag einge-
bracht, eine weitere FSJ-
Stelle zu finanzieren. 
Diese wird im Bereich 
Piazza und der offenen 
Jugendarbeit eingesetzt 
und dadurch weitere 
Angebote entwickelt. Mit 
der SPD wird diese en-
gagierte Arbeit weiter 
ausgebaut, den Jugend-
arbeit ist Zukunftsarbeit. 
Vereine, Verbände und 
Kirchen tragen ebenso 
viel durch eigene Kinder- 
und Jugendarbeit bei.  
 

Kurz notiert 
 

SPD will „Konrad“ 
nach Vellmar holen 
 

Die SPD hat im Dezem-
ber einen Prüfantrag in 
das Parlament einge-
bracht, um das Fahrrad-
mietsystem Konrad nach 
Vellmar zu holen. Von 
Kassels Bürgerinnen und 
Bürgern wird Konrad als 
alternatives Mittel zur 
Fortbewegung genutzt. 
Bewohner orientierte  
Bike-Sharing-Konzepte 
sind eine weitere Facette 
zur ökologischen und ge-
sundheitsfördernden 
Fortbewegung.  
Es gibt spezielle Tarifan-
gebote für Inhaber/innen 
einer NVV-Jahreskarte 
oder einer BahnCard 
sowie für Studentinnen 
und Studenten der 
Universität Kassel. 

Viele sind mit Bus und Bahn unterwegs – der 
ÖPNV in Vellmar ist gut in Takt 
 

Vellmar ist bestens an 
den öffentlichen  Per-
sonennahverkehr 
(ÖPNV) angebunden. 
Hierfür wurde in den 
letzten Jahren einiges 
getan: die Stadt, der 
NVV, das Land und 
die DB haben vereint 
einen hohen zweistell-
igen Millionenbetrag in 
den ÖPNV in Vellmar 
investiert. Mittlerweile 
wird das Resultat der 
vielen Baustellen, die bis zuletzt in allen Stadtteilen anzutreffen waren, 
deutlich: die Fahrgastzahlen sind durch die erhöhte Attraktivität 
gestiegen. Die Straßenbahn, Regiotram und der Ausbau des dritten 
Gleises am Bahnhof Obervellmar ermöglichen eine deutlich höhere und 
schnellere Taktverbindung nach Kassel als je zuvor. Die Stadtbuslinie 
verbindet Straßenbahn, Regiotram und viele innerörtliche Ziele bequem 
miteinander. Weiterhin sind durch Umbaumaßnahmen der Bahnhof 
Obervellmar und die Bushaltestellen im gesamten Stadtgebiet nunmehr 
barrierefrei und damit senioren-  sowie behindertengerecht. Gerade 
Seniorinnen und Senioren nutzen das attraktivere Angebot mehr als 
zuvor. Nicht zuletzt wurde auch die Zahl der Park&Ride-Plätze erhöht 
und damit der Umstieg in Bus und Bahn attraktiver. Für die SPD ist der 
ÖPNV ein wichtiger Aspekt der öffentlichen Daseinsvorsorge. Mobilität 
muss gerade für Jugendliche sowie Seniorinnen und Senioren ohne 
eigenes Auto ermöglicht werden. Auch wenn die Situation in Vellmar 
komfortabel ist, muss deutlich gemacht werden, dass der ÖPNV 
bundesweit unterfinanziert ist. Bund und Land sind gleichermaßen in der 
Pflicht, die finanzielle Ausstattung für einen funktionierenden ÖPNV zu 
stellen. Die SPD Vellmar steht dafür ein, das ÖPNV-Angebot trotz 
widriger finanzieller Rahmenbedingungen weiterhin attraktiv zu gestalten. 

Kommentar 
 

CDU war teilweise 
gegen die Linie 1! 
                    
               Hans Georg Trust     
               zum Haltung    
               der CDU zur  

               Straßenbahnlinie 1   
                

Erinnern Sie sich an den 
22.10.2011? An diesem 
Tag fand die Einweihung 
der  Straßenbahnlinie 1 
nach Vellmar statt. Für 
die Stadt Vellmar, viele 
Bürgerinnen und Bürger, 
die SPD und die Grünen 
war dies ein Feiertag – 
aber für die CDU nicht.  
Der Grund ist, dass die 
CDU in der Frage völlig 
uneins war und letztend-
lich im Stadtparlament 
teilweise sogar gegen 
dieses wichtige Projekt 
gestimmt hat.  
Heute ist Vellmar ohne 
die Linie 1 für Viele nicht 
mehr vorstellbar. Aus 
der CDU gibt es dageg-
en noch immer kein Be-
kenntnis zu der Linie. 
Wo wäre der ÖPNV in 
Vellmar heute, wenn die 
Linie 1, dank der CDU, 
damals auf der Strecke 
liegen geblieben wäre?  
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So sieht bald die Feuerwache mit Übungsturm aus 
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Am Taubenrock mit Baukran 

Das Parkhaus ist oft stark frequentiert – ein neues Parkraumkonzept soll helfen  

Nahversorger 
für Nieder-
vellmar  
 

In Niedervellmar fehlt ein 
Nahversorger. In Vellmar 
sind zwar einige Lebens-
mittelgeschäfte vorhan-
den, jedoch ist die 
Situation im Stadtteil 
Niedervellmar nicht zu-
friedenstellend. Für die 
SPD steht daher in der 
nächsten Legislaturper-
iode die Ansiedlung 
eines Nahversorgers in 
Niedervellmar ganz oben 
auf der Liste. Wir unter-
stützen nachdrücklich 
die Bemühungen der 
Stadt hinsichtlich der Er-
richtung eines Nahver-
sorgers. Leider gibt es 
keine geeignete Fläche 
im Stadteigentum. Eine 
Lösung ist nur mit Privat-
eigentümern zu finden. 
 

Übungsturm für die Freiwillige Feuerwehr – CDU war dagegen 

Jede Bürgerin und Bürger 
weiß, wie wichtig es ist, 
eine Feuerwehr zu haben, 
die Leben im Notfall rettet. 
Es ist noch wertvoller und 
lobenswerter, wenn diese 
verantwortungsvolle Arbeit 
durch zahlreiche ehren-
amtliche Einsatzkräfte, so 
wie in unserer Freiwilligen 
Feuerwehr in Vellmar über-
nommen wird. 
Dass dies alles nicht ohne 
Übung geschehen kann, 
und zu Trainingszwecken 
einen Feuerwehrübungs-
turm benötigt, dürfte eben-
falls außer Frage stehen.  
Die CDU allerdings hielt 
dies nicht für so wichtig 
und verweigerte im Stadt-
parlament die Zustimmung 
zur Errichtung des Turmes.  
Die SPD konnte mit Ihrer 
Mehrheit dafür sorgen, 
dass dieses wichtige Pro- 
 

 

jekt für die Sicherheit uns-
erer Stadt bald umgesetzt 
werden kann. 
Erst später, bei der sym-
bolischen Übergabe eines 
Förderschecks der hess-
ischen Landesregierung 
durch den zuständigen 
CDU-Minister, setzte offen-
bar ein Sinneswandel ein 
und einige Mitglieder der 
CDU Vellmar posierten 
stolz auf dem Foto direkt 
neben dem Minister.  

 

SPD will Bürgerentscheid zu Bädern Kahlschlag an der B7 – 
SPD fordert Lärmschutz 
 

 

 

In den letzten Wochen hat „Hessen 
Mobil“, die zuständige Landesbehörde 
für Bundes- und Landesstraßen, an der 
B7 einen massiven Kahlschlag 
verursacht. Auch wenn potentielle 
Straßenverkehrsgefährdungen durch 
Gehölze regelmäßig beseitigt werden 
müssen, ist dieses radikale Ausmaß 
nicht nachvollziehbar. Neben Klein-
gehölzen, wurden offenbar willkürlich 
Bäume in großer Zahl gefällt – öko-
logisch völlig unverständlich. 
Die SPD Vellmar unterstützt den 
Magistrat der Stadt Vellmar, an der 
Bundesstraße 7 geeignete Lärmschutz-
maßnahmen bei den zuständigen 
Behörden einzufordern und umzusetzen, 
um die Anwohnerinnen und Anwohner 
entlang der B7 zu entlasten. Durch diese 
neue Situation werden wir dahingehend 
einen erneuten einen Vorstoß machen. 

Die SPD setzt sich dafür 
ein, dass die Bürger-
innen und Bürger bei 
einem neuen Konzept für 
das Hallenbad und 
Freibad mitentscheiden. 
Ob das Freibad erhalten 
bleibt oder auf dem 
Grundstück des Hallen-
bades ein Außenbecken 
neu gebaut wird, muss  
 

daher völlig ergebnisoffen 
diskutiert werden. Die je-
weiligen finanziellen Aus-
wirkungen, einschließlich 
der Folgekosten, müssen 
vorher für alle Lösungen 
(1. Sanierung des Frei-
bades oder 2. Schließung 
des Freibades und Erricht-
ung eines neuen Außen-
beckens am Hallenbad)  

ermittelt werden. Die 
notwendigen Grundlagen 
hierfür sind den Bürger-
innen und Bürgern vor 
einem Bürgerentscheid 
rechtzeitig transparent zu 
machen, sodass eine 
objektive Abwägung aller 
relevanten Aspekte ermög-
licht wird. 

SPD für neues Parkraumkonzept am Rathausplatz 
Im Stadtzentrum besteht 
zunehmend Parkdruck. 
Besonders wochentags 
und samstags vormittags 
ist dies im Parkhaus spür-
bar. Die SPD ist daher für 
die Neuentwicklung eines 
Parkraumkonzeptes um 
den Rathausplatz, das 
Lösungsansätze, z.B. per 
Parkscheibenregelung, 
überprüft. Das Konzept 
soll im Austausch mit den 
Gewerbetreibenden, den 
Beschäftigten sowie den 
Anwohnerinnen und An-
wohnern des Rathaus-
platzes entstehen.  
Für die SPD sind zwei 
Aspekte klar: es muss ein 
gesamtheitliches Konzept  

 
für das Zentrum geben. 
Sich allein auf das Park-
haus zu beschränken, ist 
nicht genug und führt nur 
zu unbeabsichtigten Park-
verlagerungen. Zudem soll 
Parken im Stadtzentrum  

weiter kostenlos bleiben. 
Die CDU will sich offenbar 
auch dem Thema widmen. 
Wir freuen uns darüber 
und hoffen auf konstruk-
tive Beratung im Sinne der 
Bürgerinnen und Bürger. 

 

V.i.S.d.P.: SPD Ortsverein Vellmar, Elfbuchenstraße 5, 34246 Vellmar                       www.wirfürunservellmar.de
                       

Für den Übungsturm sind 180.000€ von 

der Stadt veranschlagt. Das Land Hessen 

leistet zu diesem Projekt einen Zuschuss 

von 42.000€. Der Turm, eine Stahlkons-

truktion, wird eine Höhe von etwa 15m 

erreichen und im Mai 2016 eingeweiht. 

Neben der Einsatzabteilung wird der 

Turm auch der Kinder- und Jugendfeuer-

wehr für Ausbildungszwecke zur Verfüg-

ung stehen. In der Einsatzabteilung sind 

rund 90 ehrenamtliche Feuerwehrleute. 
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Massiver Kahlschlag an der Bundesstraße 7 in Vellmar 
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